
„Die wirtschaftlichen Veränderungen zwin-
gen die Fensterbranche sich zu bewegen“,
erklärte Werner Spohn, Geschäftsführer des
Holz-Alu-Forums, am Rande der diesjähri-
gen Holz-Alu-Tage. Einen zukunftsweisen-
den Baustein sieht er in der intensiveren
Zusammenarbeit mit dem Landesinnungs-
verband für Glas-, Fenster- und Fassade
Baden Württemberg und der Akademie für
Glas, Fenster- und Fassadentechnik, Karls-
ruhe.
Diese Kräftebündelung kam bei der ge-
meinsamen Veranstaltung der „Holz-Alu-
Tage 2003“ und den  „1. Internationalen
Karlsruher Fenstertagen“ gut zur Geltung.
Neben einem großen Spektrum an Fach-
vorträgen waren im Foyer der Akademie
20 Aussteller aus den Bereichen Herstel-
lung und Zulieferung mit ihren Produkten

vertreten. So konnten sich die über 150
Teilnehmer ein umfassendes Bild zu aktu-
ellen Fragen und Anwendungen der Bran-
che verschaffen.
Als Referenten sprachen u. a. Prof. Dr. h.c.
Klaus Layer von der Akademie für Glas-,
Fenster- und Fassadentechnik, Karlsruhe,
Prof. Josef Schmid, ISP Rosenheim, und
Dr. Helmut Hohenstein, der Leiter des ift
Rosenheim. Dabei standen neben fach-
technischen Themen wie dimensionssta-
bilisiertes Holz, Oberflächentechnologie in
der Holzverarbeitung, Erwartungen an zu-
künftige Fenster-Generationen und Bau-
physik auch Einblicke in die Fenstermärkte
Osteuropas, Rußlands und Frankreichs auf
dem Programm.

Neue Strategie

Der grundlegende Gedanke der neuen Stra-
tegie des Holz-Alu-Forums ist die Marken-
bildung „HoIz-AIu“. Dieser Gedanke soll
mit umfangreichen Marketingmitteln an

den potentiellen Endkunden herangetragen
werden.  Dazu zählen neben Anzeigen, Pro-
spekten und Mailings auch umfassende und
detaillierte Informationen für die Fachpres-
se. Darüber hinaus sollen die Vorzüge der
Holz-Alu-Produktfamilie auch in der Publi-
kumspresse lanciert werden. 
Unter dem Motto: „Holz-Aluminium-Fen-
ster, das Fenster der Zukunft“ will das Holz-
Alu-Forum e.V. der gesamten Holz-Alu-Sy-
stematik eine breitere Basis verschaffen.
Dabei kommt dem Informationsfluß für
Architekten, Bauplaner und Bauherren über
die Vorteile von Holz-Aluminium-Konstruk-
tionen eine wichtige Bedeutung zu.
Der Erfahrungsaustausch soll gestärkt wer-
den zwischen:
● Verarbeiter – Verarbeiter,
● Verarbeiter – Lieferanten,
● Verarbeiter – Architekten,
● Verarbeiter – Kunden.

Die Verarbeiter sollen zudem Verkaufsun-
terstützung erhalten sowie Hilfestellung
von Seiten des Vereins in Fragen des Know-
how-Transfers, bei Haus- und Regional-
messen sowie bei der (Werbe-) Textgestal-
tung.
„Wir wollen nicht nur vorhandene Struk-
turen festigen und Unternehmen wie bis-
her beraten. Zu unseren langfristigen Zielen
zählt es, eine Plattform zur zukunftswei-
senden, internationalen Zusammenarbeit zu
bieten“ sagte Klaus Layer, Vorsitzender des
Holz-Alu-Forums und Leiter der Akademie
und des KompetenzCentrum für Glas-Fen-
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Karlsruher Akademie für Glas, Fenster und Fassade:

Bündelung der Kräfte
Das Holz-Alu-Forum präsentierte am 28. und 29. März  anläßlich der
„Holz-Alu-Tage 2003“ und den „1. Internationalen Karlsruher Fen-
stertagen“ sein umfangreiches Werbe- und PR-Konzept für die nahe
Zukunft. Die mittelfristigen Ziele der Kampagne sind neben der Stei-
gerung des Bekanntheitsgrades von Holz-Alu-Systemen, die Stärkung
und Unterstützung der Verarbeiter sowie die Steigerung der Gesamt-
marktanteile von Holz-Alu-Fenstern und die verstärkte Zusammen-
arbeit mit neuen Partnern.

Ziele Holz-Alu-Forums:
● der Holz-Alu-Systematik eine brei-

tere Basis verschaffen
● Architekten, Bauplaner und Bau-

herren verstärkt mit Informationen
zu Holz-Alu versorgen

● Vereinsmitglieder in Fragen zu Ver-
kauf, Know-how, Hausmessen so-
wie PR-Arbeit verstärkt zu unter-
stützen

● mit Konstruktions- und Verarbei-
tungsregeln ein effektiveres und
sichereres Arbeiten zu ermöglichen

● mit dem „KompetenzCentrum für
Glas-Fenster- und Fassade“ in Karls-
ruhe noch enger zusammenzuar-
beiten

!
Prof. Dr. h. c. Klaus
Layer, 1. Vorsitzen-
der des Holz-Alu-Fo-
rums und Leiter der
Akademie für Glas-,
Fenster- und Fas-
sadentechnik, Karls-
ruhe, will mit Hilfe
von Kooperationen
innerhalb der Fen-
sterbranche der
Baukrise die Stirn
bieten



ster- und Fassade Karlsruhe, die Absichten
des Holz-Alu-Forums.
Darüber hinaus sollen Konstruktions- und
Verarbeitungsregeln von Seiten des „Tech-
nischen Beirats“ ein effektiveres und siche-
reres Arbeiten ermöglichen, ergänzt durch
betriebswirtschaftliche Kalkulationsverfah-
ren. Mit Schulungen und Seminaren für
Mitglieder wird dabei eine Basis zum In-
formationsaustausch geboten. 

Umsetzung der Ziele 

Unterstützt in der Schaffung einer solchen
Informationsplattform und einer virtuellen
Partnerschaft für produzierendes und (Pro-
dukt-) vertreibendes Handwerk im Holz-‚
Holz-Alu- und Glasbereich wird das „Holz-
Alu-Forum e. V.“ durch das „Kompetenz-
Centrum für Glas-Fenster- und Fassade in
Karlsruhe“. 
Aus dieser Zusammenarbeit ist auch die
Doppelveranstaltung Ende März hervorge-
gangen. „Der erste und wichtigste Schritt
in diesem Jahr ist die gemeinsame Ver-
anstaltung der „Holz-Alu-Tage“ mit den

„Internationalen Karlsruher Fenstertagen“
stellte der Geschäftsführer des Holz-Alu-
Forums, Werner Spohn, fest. Damit sollen
die Verbindungen zu ausländischen Unter-
nehmen intensiviert oder vertieft werden. 
Die Verknüpfung der „Holz-Alu-Tage“ mit
den „Karlsruher Fenstertagen“ belegt, daß
die partnerschaftliche Zusammenarbeit von
Holz-Alu-Forum, Landesinnungsverband
und der Akademie für alle Beteiligte von
großem Nutzen war. Insbesondere die Be-
sucher profitierten davon, da so ein sehr
umfassendes Informationsangebot bereit-
gestellt werden konnte. MR
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✎

Werner Spohn, Geschäftsführer des Holz-
Alu-Forums, zeigt sich zuversichtlich, was
die  Ziele und Aktivitäten seines Verbandes
angeht: „Trotz der schlechten Wirtschafts-
lage lassen wir den Kopf nicht hängen, son-
dern suchen für unsere Mitglieder neue
Chancen und Wege“
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